
 
Ö F F E N T L I C H E  

 

K I N D E R -  U N D  J U G E N D V E R S A M M L U N G   
D E R  G E M E I N D E  R A N T Z A U  

      

 

 
Sitzung: vom 18. November 2010 

 im Feuerwehrgerätehaus Sasel 
 von 17:00 Uhr bis 17:55 Uhr 
 

Unterbrechung: entfällt 
 

 

 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 3 Verhandlungsniederschriften mit den 

Anregungen der Kinder und Jugendlichen. 
 

 
Anwesend:  
a) BGM Olaf Wenndorf 

als Vorsitzender und Protokollführer 

 

GV Ernst-Otto Boll 

GV Dieter Rippich 

GV'in Anke Schmidt 

GV Ulrich Schmidt 

 

 

b) Protokollführer: s. o. unter stimmberechtigt 

1 Erwachsener sowie 8 Kinder- und Jugendliche 
 

 

 

Die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Rantzau waren durch Einladung vom 05.11.2010 

zu Donnerstag, 18. November 2010 um 17:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einge-

laden worden. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Sitzung vom 18. November 2010   Kinder- und Jugendversammlung Rantzau   -öffentlich- 
 

 

VERH AND LU NGSN I ED ERSCH R IF T UND B ESC HLU SS  
 
 

Tagesordnung:
- ohne - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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VERH AND LU NGSN I ED ERSCH R IF T UND B ESC HLU SS  
 
 

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und wünscht sich einen ergebnisreichen Verlauf 

der Versammlung. 

 

Zunächst berichtet er über den Sportplatz und die geplante Nutzung durch einen Hundesport-

verein. 

 

Im Anschluss werden folgende Anregungen von den Kindern und Jugendlichen gegeben: 

 

• An den Bushaltestellen in Hohenhof und Dorf Rantzau sind leichte Schäden vorhanden. 

• Die Fahrpläne in den Aushängen müssen erneuert werden. 

• Das Buswartehaus in Rantzau hat einen ungünstigen Platz; die Einsicht auf die Bushalte-

stelle ist nicht möglich. 

• Eine Anfahrt der Busse aus Plön bis in den Ortsteil Sasel sollte ermöglicht werden (nach 

Berufsschulende 7. und 8. Stunde); die Abfahrtszeit kann von den Schülern nicht einge-

halten werden, da diese nicht mit dem Schulschluss abgestimmt ist. 

 

• Das Laternelaufen wird wieder im Wechsel mit Rantzau und Sasel gewünscht. 

 

Des Weiteren wird über die Gründung eines Jugendausschusses beraten. Nach kurzer Erläute-

rung der Aufgaben des Ausschusses erklären sich folgende Jugendlichen bereit, in diesem 

mitzuwirken: 

Christine Schmidt 
Lauren Stepien 
Lukas Errulat 
Marten Schmidt 
Nina Kroll 

 

 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Bürgermeister die Sitzung um 

17:55 Uhr und bedankt sich für die Teilnahme. 

 

 

 

 

BÜRGERMEISTER UND PROTOKOLLFÜHRER 
 

 

 

Olaf Wenndorf 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 
- Keine - 


